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Weingarten 
LENN ROTTER GEWINNT IN WEINGARTEN 

Bei schönstem Wetter fanden im schönen Lindenhofstadion in Weingarten die traditionellen 
Mehrkämpfe statt. Namhafte Leichtathleten aus ganz Württemberg testen dort ihre Leistungsstärken 
für das neue Jahr. Auch Oberteuringer Leichtathleten zeigten sich von ihrer besten Seite. Dank 
ausgeglichenen guten Leistungen konnte man Lenn im Fünfkampf der B-Jugend schnell als Favorit 
ausmachen. In allen Disziplinen zählten seine Leistungen zu den Besten, sodass er selbst durch einen 
für ihn nicht ganz optimalen Hochsprung den Mehrkampf klar gewann. Seine Leistungen waren 12,19 
Sek über 100 m, 5,90 m beim Weitsprung, 1,64 m im Hochsprung und einem Kugelstoß von 11,37 m. 
Beim abschließend 400 m Lauf lief er ein beherztes Rennen und war bei seinem ersten Lauf mit 56,86 
sek bei den besten. Mit hervorragenden 2769 Punkten konnte er seine hochverdiente Goldmedaille 
bei der Siegerehrung in Empfang nehmen.  

Annabell Keib schaffte die 3000 Punkte im Siebenkampf 
Annabell musste zwei Tage Höchstleistung bringen, denn am ersten Tag ging es um den traditionellen 
Vierkampf und am Sonntag folgten die Disziplinen 80 m Hürdenlauf, Speerwurf und den 800 m Lauf. 
25 Teilnehmerinnen der Altersklasse W14 waren am Start, darunter die Besten von Württemberg. Als 
A-Schülerin lief sie erstmals 100 m. Mit 13,89 Sek unterbot sie zu ihrer Freude gleich mal die 14 
Sekunden Marke. Etwas Pech hatte sie beim Weitspringen, denn bei ihrem besten Sprung auf 4,56 m 
hatte sie beim Anlauf 30 cm verschenkt. Mit 1,32 m verlief das Hochspringen auch nicht optimal. Eine 
persönliche Bestleistung erzielte sie mit 6,87 m beim Kugelstoßen. Damit lag sie mit 1717 Punkten 
auf dem 10. Platz. Der zweite Tag begann mit dem 80 m Hürdenlauf. Auch hier hatte sie altersbedingt 
mit größeren Hürdenabständen zu kämpfen. Mit genau 14 Sekunden konnte sie aber durchaus 
zufrieden sein. Den 500 g schweren Speer warf sie 18,48 m weit. Beim abschließenden 800 m Lauf 
lief sie taktisch klug und auch sehr beherzt, sodass sie sich über die Zeit von 2:42,02 Minuten freuen 
durfte. Am Ende schaffte sie mit 3024 Punkten die erhofften 3000 Punkte und den 11. Platz.          
  
Wir gratulieren den Beiden zu den hervorragenden Leistunge 



SCHÜLERINNEN ÜBERZEUGTEN IN WEINGARTEN 

Vier B-Schülerinnen (U 14) und drei C-Schülerinnen (U 12) kämpften in Weingarten um Urkunden und 
Medaillen. Dabei ging es auch um die Mannschaftswertungen. Hier war die Konkurrenz mit 
Teilnehmerfeldern bis zu 31 Mädchen pro Jahrgang sehr groß. Bei den Mädchen W 13 waren vom 
SVO Emma Kisskalt, Julia Müller, Lena Schmidt und Mina Kempf dabei. Julia war die Schnellste mit 
11,3 sek auf 75m von den 4, dicht gefolgt von Emma mit 11,64 sek. Mina lag mit 12,37 knapp vor 
Lena mit 12,5 sek. Beim Weitsprung kam Julia mit mit 3,94 nicht ganz auf 4,00 m, Emma erreichte 
3,74m, Lena sprang 3,34 m weit und Mina3,21m. Mit der tollen Ballwurfleistung von 30,5 Metern war 
Emma 2. Beste von der Konkurrenz. Mina warf 21,5m, Lena 21 m und Julia20 m weit.  Beim 
Hochspringen wollte es nicht so recht klappen, was auch zum Teil der Wettkampf- Organisation 
geschuldet war.  Julia, Lena und Emma verabschiedeten sich mit übersprungenen 1,08 m. Mina 
dagegen konnte sich mit übersprungenen 1,04 in ihrem ersten Wettkampf richtig freuen. Emma 
belegte in der Gesamtwertung mit 1402 Punkten den 7. Platz. Mit 1354 Punkten lag Julia Müller auf 
dem 8. Platz. Lena Schmidt erkämpfte sich mit 1192 Punkten den 10. Platz. Bei ihrem ersten 
Wettkampf konnte Mina Kempf mit 1161 Punkten den 12. Platz erreichen. Zusammen lag die 
Mannschaft hinter der LG Welfen und der LG Bodensee auf dem 3. Platz und konnten sich über die 
Bronzemedaille freuen.  
Bei den Mädchen der Altersklasse W 11 waren 31 Kinder im Wettbewerb. 3. Schnellste aller 
Teilnehmerinnen war Viktoria Beck mit 7,93 sek auf 50 m. Nikita Ahuja war mit 8,05 sek die 5- 
Schnellste. Beide übersprangen 1,12m. Beim Weitspringen war Viktoria ebenfalls 3. Beste mit 3,97m 
und Nikita sprang 3,89 m weit. 
Nikita Ahuja kam bei ihrem 1. Wettkampf dank ausgeglichenen Leistungen mit 1428 Punkten auf den 
4. Platz. Mit 1387 Punkte konnte sie den 7. Platz erreichen.  
Überraschend stark präsentierte sich Luisa Fox W10 . Sie gewann bei den 10-jährigen Mädchen die 
Goldmedaille. Sie sprintete am schnellsten mit 8,51 sek, sprang mit 3,78 m am weitesten und gewann 
das Hochspringen überlegen mit 1,16 m.  Lediglich beim Ballwerfen warf eine Konkurrentin weiter.  
Damit wurden die U12 Mädchen mannschaftlich 2. und konnten sich über die Silbermedaille freuen.            
    


